
1 
 

Regionale Bildungskonferenz Billstedt-Horn-  
Mümmelmannsberg 
 
 
Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
 
 
Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
Protokoll des Treffens vom 15.10.2018 

 

TeilnehmerInnen: Jürgen Beste (Brüder-Grimm-Schule), Ricarda Bültmann (Wichern-Schule), Martina 

Dauck (Kurt-Körber-Gymnasium), Meike Hopf (B+B/AV-Dual), Bettina Rosenbusch (Billenetz), Andreas 

Schwabe (BS27), Ignaz Spieß (Stadteilschule Öjendorf), Tanja Thielmann (Jobsen), Susanna Tollgreef 

(ReBBZ), Claudia Wergen (AV-Dual/BS16) 

 

Moderation: Bettina Rosenbusch 

 

Top 1: Tage der offenen Tür  

 

Die Stadtreinigung und Deutsche Post/DHL sind dieses Jahr leider nicht dabei. 

Seeland gibt den Termin noch bekannt. Heute gilt es zu klären, wer welche Termine belgeiten kann: 

 

Bettina Rosenbusch versucht zudem jeweils einen weiteren Durchlauf bei STILL und Asklepios zu 

vereinbaren. 

 

Bis Freitag, den 02.11.2018 sollen alle Anmeldungen und möglichen Begleitpersonen bei Bettina 

Rosenbusch eingegangen sein. 

  

 

Top 2: Aktueller Austausch 

 

Susanna Tollgreef: 

 Elternabend zum Thema Anschluss nach Schulende, war leider schlecht besucht (3 Eltern). Es 

ist leider häufig der Fall, dass die Elternbeteiligung eher gering ausfällt. 

 

 

Jürgen Beste: 

 Beim Berufsorientierung-Abend für die Eltern der SchülerInnen aus Jahrgang 10, war auch nur 

die Hälfte der Eltern vor Ort. Es gab dort Information zu den Anschlussmaßnahmen und 

Institutionen (AV-Dual, BS08, JBA). 

 

Martina Dauck: 

 Die Erprobung des Curriculums – Berufsorientierung und der Be/Auswertung laufen. 

 Viele SchülerInnen ohne Oberstufenprognose wollen nicht an den Tagen der offenen Tür 

teilnehmen, weil sie weiterhin auf die Versetzung in die Oberstufe hoffen. 

 

 

Ricarda Bültmann: 

 Die neunten Klassen waren 2 Wochen im Praktikum. Nun werden Plakate über die Praktika 

erstellt, um die SchülerInnen der Klasse acht mit Informationen zu den Praktika zu versorgen. 

Dabei hat sich herausgestellt, dass viele SchülerInnen die Berufsbezeichnung ihrer Praktika 

nicht kennen und auch keine Kenntnis über die Zugangsvoraussetzung/Qualifikation haben. 

 Frage an die TeilnehmerInnen des Expertenkreises, ob es gutes Arbeitsmaterial für den 

Berufseinstieg gibt: Matthias Braun wird zum nächsten Expertenkreis das Buch „Startklar von 

A-Z“ mitbringen, welches man bei Berufsinformationszentrum bestellen kann. 

Claudia Wergen empfiehlt das Buch „Fit for Life“ (gute Arbeitsblätter). 
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Matthias Braun: 

 Herr Braun hat den Arbeitgeberservice angefragt, ob sie weitere Betriebe für die Teilnahme an 

den Tagen der offen Tür kennen, leider ohne Ergebnis. 

 Die Agentur für Arbeit befasst sich derzeit mit dem Berichtjahresabschluss. 

 Es waren noch nie so viele Plätze in der geförderten Ausbildung unbesetzt, wie in diesem Jahr. 

Für einzelne Berufe gibt es auch zu wenig InteressentInnen. Mit dem MSA ist es noch möglich 

bis Ende Oktober in die geförderte Ausbildung einzusteigen. Allerdings müssen dort schon 

schwerwiegende soziale Gründe vorliegen, um mit dem MSA überhaupt in eine geförderte 

Ausbildung aufgenommen zu werden. 

 Die Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen (BVB) sind ebenfalls angelaufen, einige 

TeilnehmerInnen sind auch schon bereits wieder raus oder abwesend. 

 Am 18.10. findet beim Verein zur Förderung der Hamburger Wirtschaft eine 

Informationsveranstaltung zur Einstiegsqualifizierung (EQ) statt. Für die zweite Runde (13 Uhr) 

sind noch Plätze frei. AV-Dual SchülerInnen dürfen auch in EQ wechseln (schulersetzend). 

 

 

Meike Hopf: 

 Viele Firmen erschweren es TeilnehmerInnen des AV-M in die zweite Runde der 

Berwerbungsverfahren zu kommen, weil die Einstellungstests für „Nicht-Muttersprachler“ eine 

zu große Hürde sind. 

 

Andreas Schwabe: 

 Andreas Schwabe weist darauf hin, dass der Zugang zu Firmen für AV-M SchülerInnen am 

besten über Praktika gelingt. Der Anspruch der Firmen muss mit Qualifikation und Sprachstand 

abgeglichen werden. Dies gelingt in der Praxis gut. 

 Das erste Praktikum der neuen Klassen läuft gut an, ebenso wie der Spracherwerb, welcher 

allerdings weiterhin die größte „Baustelle“ bleibt.  

 

 

Bettina Rosenbusch: 

 Die Präsentation des Lehrstellenatlas Hamburger Osten ist gut gelaufen, besonders gut waren 

die Interviews mit den Azubis und die Beiträge der RednerInnen. Fast alle Exemplare sind 

bereits an Schulen, Einrichtungen und Beratungsstellen rausgegangen.  

 Das Billenetz befasst sich nun mit der Planung der nächsten Ausbildungsmesse im 

Februar/März. 

 

 

Tanja Thielmann: 

 Das Azubi-Speed-Dating HH Ost musste in diesem Jahr erstmals aufgrund zu niedriger 

TeilnehmerInnenzahlen abgesagt werden. Eine stärkere Beteiligung der AV-Klassen und der 

Jugendberufsagenturen ist für das nächste Jahr geplant. Ein Großteil der Firmen hat bereits ihr  

Interesse an der Neuauflage im nächsten Jahr bekundet. 

 

 

Matin Peetz: 

 Im Oktober sind nocht zwei weitere Azubis in die Ausbildung gestartet, nachdem 5 Azubis 

bereits wieder ausgeschieden sind. 

 Die Azubis werden herausfordernder, da Selbstverständlichkeiten, wie Krankmeldung und 

Meldung bei Anwesenheit, nicht mehr als solche wahrgenommen werden. 

 Im letzten Jahr haben sich 1100 Menschen bei Auto Wichert um einen Ausbildungsplatz 

beworben. 

 Es ist weiterhin nicht möglich SchülerInnen in ein Langzeitpraktikum aufzunehmen. 

Blockpraktika sind ab November 2019 wieder möglich, bis dahin sind alle Plätze belegt. 

 Am 02.11.2018 ist die Grundsteinlegung für die Filiale im Ausschläger Weg. 

 In diesem Jahr werden noch zwei Messen bespielt, im BBZ Norderstedt sowie die IT & Technik. 
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 Bei der Parentum waren zwar wenig Eltern aber viele Schulklassen und gute Gespräche. 

 

 

Ignaz Spieß: 

 Der Umzug zur Öjendorfer Höhe ist abgeschlossen. Die Klassen 5-10 und die BO-SO sind jetzt 

auf dem Schulgelände untergebracht. 

 Ab diesem Schuljahr ist die STS Öjendorf drei Jahre Pilotschule für „MINTPRAX“ – 

Naturwissenschaft und Technik in Stadtteilschulen. Eine Kooperation mit STILL wird in diesem 

Zusammenhang angestrebt. 

 

 

 

TOP 3: Themen & Termine 
 
Nächster Termin: 
Montag, 03.12.2018, 15:30 – 17:30 Uhr 
 
Thema:  Nachbereitung Tage der offenen Tür 

Informationen zu „Wege in Ausbildung und Arbeit (WAA) für bildungsbenachteiligte junge 
Geflüchtete (Ü18)“ – Matthias Braun 

 


